
V4

WIRTSCHAFTSSTANDORT SAMTGEMEINDE FREREN

– Verlagsbeilage –
Juni 2023

STANDORTPORTRÄT

 Erfolgreiche Unternehmen – starkes Netzwerk

 Naturnah, aktiv und engagiert

 Digitalisierung? Kein Problem

Samtgemeinde Freren

M
E
S
S
IN
G
E
N

THUINE

BEESTEN

FREREN

A
N
D
E
R
V
E
N
N
E

THUINE

A
N
D
E
R
V
E
N
N
E

FREREN

BEESTEN



2 WIRTSCHAFTSSTANDORT SAMTGEMEINDE FREREN

Firmenverzeichnis

Classic Lounge Thuine GmbH
Kolpingstraße 7
49832 Thuine
Tel. 05902/8419280

www.classic-lounge-thuine.de Seite5

Nah & frisch Markt Bauer GbR
Frerener Str. 9
49832 Beesten
Tel. 05905/332

Seite 5

Gasthof Giesbrecht
Hauptstraße 9
49832 Beesten
Tel. 05905/342

www.gasthof-giesbrecht.de Seite5
Versicherungsverein
Südliches Emsland a. G.
Bahnhofstraße 6
49832 Freren
Tel. 05902/9982480

www.versicherungsverein-sel.de Seite7

G. Buten GmbH
Kolpingstraße 4
49832 Thuine
Tel. 05902/502920

www.g-buten.de Seite7

Christiane Hofschröer
Steuerberaterin ∙ Staatl. geprüfte Betriebswirtin
Bahnhofstraße 6
49832 Freren
Tel. 05902/9981300

www.stb-ch.de Seite9

Moss + Kumbrink
Bauplanung/Energiekonzepte GmbH & Co.KG
Kirchwallstraße 4
49832 Freren
Tel. 05902/997900

www.mkbauplanung.de Seite9

Medienatelier Emsland GbR
Marktstraße 8
49832 Freren
Tel. 05902/940503
E-Mail: info@medienatelier.eu

www.medienatelier-emsland.de Seite10

Brüning Landschaftsbau GmbH &
Co. KG
Industriestrasse21 · 49832 Freren
Tel.: 05902/1679 · 0171/3845225
E-Mail: info@bruening-landschaftsbau.de
www. brüning-landschaftsbau.de Seite10

Jacobs Tischlerei
Baccumer Weg 1
49832 Messingen
Tel. 05905/91347
E-Mail: info@jacobs-fenster.net

www.jacobs-fenster.net Seite10

Niels-Stensen-Kliniken
Elisabeth-Krankenhaus Thuine GmbH
Klosterstraße 4
49832 Thuine
Tel. 05902/951570

www.niels-stensen-kliniken.de Seite12

Niels-Stensen-Kliniken
Elisabeth-Krankenhaus Thuine GmbH
Klosterstraße 4
49832 Thuine
Tel. 05902/951570

www.niels-stensen-kliniken.de Seite13

Optik Klötgen GmbH
Bahnhofstraße 21
49832 Freren
Tel. 05902/7627

www.optik-klötgen.de Seite14

Planen Markt
Industriestraße 4
49832 Freren
Tel. 05902/998330

www.planen-markt.de Seite14

M. Teepe GmbH & Co. KG
Schwarzer Mersch 9
49832 Freren
Tel. 05902/940894
www.autoservice.com/m-teepe-gmbh-co-kg

Seite14

Anwaltssozietät Siering-Kruse-Meyer
Hauptstraße 44
48480 Spelle
Tel. 05977/7800
E-Mail: spelle@ra-skm.de

www.siering-kruse-meyer.com Seite15

Gasthof
Giesbrecht



3WIRTSCHAFTSSTANDORT SAMTGEMEINDE FREREN

Herausgeber:
Verlag Neue Osnabrücker Zeitung GmbH & Co. KG
Breiter Gang 10 – 16, 49074 Osnabrück, Telefon 05 41/310-0

Redaktion:
Verlag Neue Osnabrücker Zeitung GmbH & Co. KG
Verantwortlich i.S.d.P.: Ralf Geisenhanslüke
Redaktionelle Gestaltung: NOW-Medien GmbH & Co. KG
Große Straße 17–19, 49074 Osnabrück,
Lothar Hausfeld, Beatrix Krämer

ANZEIGEN-/WERBEVERKAUF:
MSO Medien-Service GmbH & Co. KG
Große Straße 17–19, 49074 Osnabrück
Geschäftsführer: Sven Balzer
Verantwortlich für Anzeigen-/Werbeverkauf:
Sven Balzer, Marvin Waldrich

E-Mail: anzeigen@mso-medien.de

Druck:
NOZ Druckzentrum, Weiße Breite 4, 49084 Osnabrück

Fotos:
Samtgemeinde Freren

Impressum

Firmenverzeichnis

Johannes Apotheke
Bahnhofstr. 28
49832 Freren
Telefon: 05902/5544
E-Mail: info@johannes-apotheke.com

Seite15

Claus Reekers Steuerberater
Kirchwallstraße 6
49832 Freren
Tel. 05902/94980
E-Mail: claus.reekers@steuerberater-reekers.de

www.steuerberater-reekers.de Seite15

DEULA Freren GmbH
Bahnhofstraße 25
49832 Freren
Tel. 05902/93390

www.deula-freren.de Seiten16

Viehzentrale
Beesten-Meppen-Lathen eG
Bahnhofstraße 4, 49832 Beesten
Telefon 05905/945400 – 0
E-Mail: info@viehzentrale-bml.de

www.viehzentrale-bml.de Seite16

Lüns Gastronomie GmbH & Co. KG
Lünsfelder Straße 19
49832 Freren
Tel. 05902/5747
E-Mail: martin@luens.de

www.luens.de Seite16

Markus Jünemann
Raumausstattung & Bettenhaus
Bahnhofstraße 52
49832 Freren
Tel. 05902/343

www.juenemann-freren.de Seite17

Autocenter Schmidt
Inh. Rudolf Schmidt
Im Dörpe 17, 49832 Andervenne
Tel. 05902/999120

www.autocenterschmidt.de Seite17

Landtechnik und Maschinenbau
Schüring GmbH
Hauptstraße 1, 49832 Beesten
Tel. 05905/969610
petra.schuering@schuering-maschinenbau.de
www.schuering-maschinenbau-beesten.de

Seite18

Malerfachbetrieb A. Grave
Zur Sunderinge 4
49832 Thuine
Tel. 05902/458

www.malerfachbetrieb-grave.de Seite18

Raumdesign Weichers
Dennis Weichers
Am Schnappen 8
49832 Freren
E-Mail: info@raumdesign-weichers.de

www.raumdesign-weichers.de Seite18

Kuiter GmbH & Co. KG
An der Schmiede 1
49832 Thuine
Tel. 05902/93030

www.kuiter.com Seite19

Energieberatungs- und
Bauplanungsbüro Thomas Meyer
Hauptstraße 9a
49832 Beesten
Tel. 05905/6773900

www.energie-meyer.com Seite20

Johannes Apotheke



4 WIRTSCHAFTSSTANDORT SAMTGEMEINDE FREREN

Einwohner*innen und Fläche

Schulen

Kindertageseinrichtungen

Weit über100 Vereine/
Verbände und Gruppen

Zahlen, Daten, Fakten: Samtgemeinde Freren auf einen Blick

Abc

Samtgemeinde10.796

Andervenne 892
Beesten 1.729

Stadt Freren 5.222
Messingen 1.087

Thuine 1.866
13.183 ha, 131,84 km²,

82 EW/km²

5 Grundschulen

1 Oberschule

1 Haupt- und Realschule

1 Förderschule

1 Berufsbildende Schule

Medizinische Versorgung
Niels-Stensen-Klinik Elisabeth-Krankenhaus in Thuine mit Hospiz und
Palliativversorgung

9 Ärztliche Praxen (Allgemeinmedizin, Fachärzte, Zahnmedizin)

3 Psychotherapeutische Praxen (Kinder und Jugendliche, Erwachsene)

4 Praxen für Physio- und Ergotherapie, Logopädie

4 Hebammen

3 Apotheken

Glasfaserversorgung

100% Gigabitversorgung via Richtfunk

4 Richtfunktürme im Samtgemeindegebiet

100% Industrie- und Gewerbegebiet

97% Privathaushalte (bis Ende 2024)

6 Kitas (1 weitere in Planung)

1 Hort

Freren

Beesten

Messingen

Thuine

Andervenne

… Schnellster Weg zur
Samtgemeinde

Vereinsleben
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Classic Lounge Thuine: Einstellservice für Wohnmobile oder Oldtimer

Sichere Plätze für automobile Schätze
Sauber, trocken und überwacht: So
möchte man seine Kostbarkeiten am
liebsten aufheben.
Für automobile Schätze gibt es
seit genau zehn Jahren die Classic
Lounge in Thuine.
Stephan Göwert und Jürgen Schne-
beck haben das Unternehmen 2013
gegründet. Nicht nur die zentrale Lage
mit Anbindung an die Bundesstraße B
214 ist für viele Besitzer günstig.
„Wir haben hier Garagenstellplätze für
Großfahrzeuge bis 7,2 Meter Länge
und 3,3 Metern Höhe,” berichtet Ste-
phan Göwert, „abgeschlossen und

witterungsgeschützt.” Jeder Hallen-
Stellplatz verfügt zudem über eine ei-
gene 230 V Steckdose.
Die Zutrittsregelung ist flexibel und
erfolgt über einen eigenen Zugangs-
schlüssel oder über GSM-Modul. „So-
mit hat man rund um die Uhr Zutritt zu
seinem Fahrzeug”, bestätigt Jürgen

Schnebeck.
Neben der 1000 Quadratmeter großen
Halle gibt es einen knappen halben
Hektar Außengelände, auf dem Wohn-
wagen, Wohnmobile, Bootstrailer und
Anhänger auf großem gepflasterten
Areal stehen. “Wir haben die Stell-
plätze komplett mit einem Metallsicht-

schutzzaun umschlossen”, erläutert
Jürgen Schnebeck. Auch dieses
Gelände ist rund um die Uhr video-
überwacht und alarmgesichert. “Viele
Kunden schätzen hier auch den groß-
zügigen Platz zum Rangieren,” weiß
Stephan Göwert.
Oldtimer und Youngtimer, Cabrios und
Motorräder bekommen in der Classic
Lounge ein sicheres Plätzchen. Die
beiden Oldtimer-Experten handeln
außerdem mit Klassikern und Ersatz-
teilen.

AUF EINEN BLICK
Stellfläche ........ 5000 m²
Gründungsjahr .2013

Classic Lounge Thuine GmbH
Kolpingstr. 7
49832 Thuine
Telefon: +49 (0) 5902 - 8419280
www.classic-lounge-thuine.de

KONTAKT

– ANZEIGE –

Von den Kunden geschätzt: der
großzügige Platz zum Rangieren.
Fotos: Classic Lounge Thuine
GmbH

Stephan Göwert (links) und Jürgen Schnebeck handeln auch mit histori-
schen Autoteilen.

Ein Handwerksbetrieb
mit Tradition seit 1907
Ein Familienunternehmen in der dritten Generation

Heute unter der Leitung von Bernd und Karin Bauer besitzt das
Unternehmen noch 2 eigene Verkaufsstellen sowie viele Zu-
lieferkunden. Es ist der einizge noch produzierende Betrieb in
der Samtgemeinde Freren. Das Unternehmen besitzt ebenso
einen Supermarkt in Beesten und versorgt täglich ihre Kunden
mit einer großen Vielfalt an Frische. Zurzeit beschäftigt das
Unternehmen 28 Mitarbeiter.

Bäckerei & Lebensmittel

Frerener Str. 9 · 49832 Beesten · Telefon 05905 332

www.baecker-bauer.de

Willkommen
im Saalbetrieb

und Partyservice Giesbrecht.

Bei uns können Sie aus einer großen
Anzahl an Köstlichkeiten der regionalen
und internationalen Küche wählen.
Für Gesellschaften gibt es mehrere
Räume für bis zu 300 Personen.

Unser Partyservice ist für Feierlichkeiten
jeder Art ab 15 bis 600 Personen
ausgerichtet.

Gasthof Giesbrecht
Hauptstraße 9 · 49832 Beesten



6 WIRTSCHAFTSSTANDORT SAMTGEMEINDE FREREN

In der Samtgemeinde Freren mit ih-
ren Mitgliedsgemeinden Andervenne,
Beesten, Messingen, Thuine und der
Stadt Freren lässt es sich gut leben.
Die Wohn- und Lebensqualität in allen
Orten ist hoch und das zu bezahlba-
ren Preisen. In puncto medizinischer
Versorgung, Bildungsangeboten, Ein-
kaufs- und Freizeitmöglichkeiten ist
die Samtgemeinde sehr gut aufge-
stellt. Kinder- und Familienfreund-
lichkeit wird in der emsländischen
Kommune „Groß“ geschrieben, dafür
steht auch Freddy, der Frosch. Er ist
das Maskottchen der Samtgemeinde
und auf vielen Veranstaltungen für
Kinder zu finden.

Rad fahren und Seele
baumeln lassen
Seele baumeln lassen oder Ge-
schichte bestaunen, hier ist alles
möglich. Das Fahrrad ist dabei ein
ideales Fortbewegungsmittel. Die
Region bietet ein gut ausgebautes
Radwegenetz mit Flachland-Garantie
und ist an das Fahrradknotenpunkt-
system angebunden, das ohne große
Vorplanungen oder sonstige Hilfsmit-
tel intuitiv und flexibel befahrbar ist.
Radeln macht hungrig, durstig und
müde. Deshalb sind gemütliche Rast-
punkte, die zu einem Picknick einla-
den, zahlreich vorhanden.
Entspannung pur verspricht das Er-
holungsgebiet Saller See. Beeindru-
ckende Geschichte ist auf dem Töd-
denland-Radweg oder beim Besuch
des Klosters der Thuiner Franziska-
nerinnen erlebbar.
Große und kleine Entdeckerinnen
und Entdecker können den Wald mit
allen Sinnen erleben, wenn sie der
Straße der Megalithkultur mit den be-
eindruckenden Hünengräbern oder
dem Walderlebnispfad „Holtpättken“
folgen. Entlang des zwei Kilometer
langen Rundweges im Frerener Forst
laden 15 Stationen zum Beobachten
und Spielen ein. Kinder und Erwach-
sene können hier viel über die Arbeit
im Wald, Bäume und die artenreiche
Tierwelt erfahren. Auch hier mit dabei:
Freddy, der Frosch, der die Kinder
buchstäblich auf Augenhöhe beglei-
tet, denn im unteren Bereich jeder
Tafel ist ein kindgerechter Text zu fin-
den. Waldbaden? Na klar, wenn Sie
sich bewusst auf den Lebensraum
Wald einlassen oder einfach ins nahe
gelegene Waldfreibad gehen. Das

ist gerade wegen des 28°C warmen
Badewassers auch bei schlechte-
rem Wetter einen Besuch wert. Und
der Matschspielplatz und das Kin-
derplanschbecken, ein Traum für die
Kleinen.

Kulturelle Highlights und
ehrenamtliches Engagement
Die Samtgemeinde ist nicht nur eine
aktive, sondern auch sehr engagierte
Region. Das zeigt sich beim Zusam-
menhalt der Einwohnerinnen und Ein-
wohner genauso wie in den Vereinen,
die das Gemeindeleben in allen Orten
aktiv mitgestalten. Kultureller Hotspot
ist das Kulturzentrum „Alte Molkerei“.
Dort ist auch die Kunstschule „SpuK“
zu finden. Beide Vereine stellen ehren-
amtlich ein sensationelles Programm
auf die Beine, wie es selten im ländli-
chen Raum zu finden ist. Eine beson-
dere emsländische Kult-Sause ist die
Lila-Laue-Nacht in Andervenne, die
jährlich Hunderte von Frauen begeis-
tert und fest im Kalender verankert ist.
Moderne Sportstätten wie die zahlrei-
chen Fußball- und Tennisplätze sowie
die Dreifeldsporthalle werden nach
Schulschluss gerne von den Vereinen
genutzt. Egal, ob man am liebsten
dem Ball hinterherjagt, Instrumenten
Töne entlockt, auf Zielscheiben in die
Vollen treffen möchte oder die Hei-
matliebe pflegt, hier in der Samtge-
meinde kann jeder mit Gleichgesinn-
ten Spaß haben.

Naturnah, aktiv und engagiert
Eine Samtgemeinde mit viel Herz und Charme

Das Waldfreibad beeindruckt mit einer wunderschönen Kulisse und 28 Grad warmen Wasser.
Foto: Samtgemeinde Freren

Familienspaß ist beim Zapfenwurfspiel auf dem „Holtpättken“ garantiert.
Foto: MedienAtelier Emsland

Ein Mittelpunkt und Highlight in der Samtgemeinde: Veranstaltungen im
Kulturzentrum „Alte Molkerei“. Foto: Kulturkreis impulse

Mit dem Rad unterwegs zu sein, macht in der Region besonders Spaß,
denn ein sehr gut ausgebautes Radwegenetz mit dem Knotenpunktsystem
führen immer wieder zu schön gelegenen Rast- und Picknickmöglichkeiten
– wie hier am Bahn-Radweg Beesten. Foto: MedienAltelier Emsland
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Versicherungsverein Südliches Emsland a.G. seit 1878

Sicherheit auf Gegenseitigkeit
Auf diesem Prinzip basiert der
Versicherungsverein auf Gegensei-
tigkeit (a.G.) seit 1878. „Wir sind kein
Konzern, wir haben keine übergeord-
nete Zentrale, wir sitzen nicht in einer
Großstadt, wir sind keine Makler“,
erklärt Thomas Ginten. „Wir sind ein
kleines regionales Unternehmen in
der Rechtsform des Versicherungs-
vereins a.G..” Durch die Mitglieder-
versammlung gestalten die Mitglieder
die Vereinspolitik aktiv mit. Ginten ist
geschäftsführendes Vorstandsmit-
glied und muss sich vor etwa 1400
Mitgliedern verantworten. „Mitglie-
dern, keinen Kunden”, betont er, „das
macht den Unterschied.”
Hervorgegangen ist der Versiche-
rungsverein Südliches Emsland aus
zwei örtlichen Brandkassen. Damit
haben sich ursprünglich Landwirte
gegenseitig abgesichert, für den Fall,
dass sie ihre Existenz durch ein Feuer
verlieren. Auch heute noch machen
die Landwirte einen Teil der Mitglieder
aus. Auch Gewerbetreibende oder
Privatleute sichern hier ihren Besitz

ab. Das können andere auch. Aber:
„Die Schadenregulierung wird hier vor
Ort entschieden und erledigt”, berich-

tet Ginten: „Kurze Wege, ein direkter
Ansprechpartner, ein unkomplizierter
Umgang und ein schneller Ausgleich

sind im Schadensfall das Wichtigste.”
Daneben gibt es ein Preis-Leistungs-
verhältnis, das einfach passt, betont
der Vorstand.
Kerngebiet ist der Landkreis Ems-
land und die daran angrenzenden
Gemeinden. Die Geschäftsstelle, mit
vier Mitarbeitenden, befindet sich in
Freren. Zwei Kollegen haben in Spelle
und Emsbüren Büros vor Ort. „Ver-
mitteln können wir natürlich alle Ver-
sicherungen”, erklärt Ginten weiter,
„für die Fälle, die wir nicht im eigenen
Risiko abdecken können, haben wir
direkten Bezug zu ausgewählten Part-
nern und Kooperationen.”

AUF EINEN BLICK
Gründung: ........ 1878
Standorte: ........ 3
Mitglieder:......... 1400

Versicherungsverein
Südliches Emsland a. G.
Bahnhofstraße 6, 49832 Freren
Telefon 059 02 / 998 24 80
www.versicherungsverein-sel.de

KONTAKT

– ANZEIGE –

Der Versicherungsverein setzt auf kurze Wege, direkte Ansprechpartner
und eine schnelle Regulierung. Foto: Ginten

G. Buten GmbH seit fünf Jahrzehnten im Handwerk zuhause

Maler mit Leidenschaft für Farbe und Fassaden
Hochwertige Materialien und eine
erstklassige Handarbeit, dafür steht
seit mehr als 50 Jahren der Maler-
betrieb G. Buten GmbH. Von Thuine
aus sind die Experten für Fassaden-,
Maler- und Lackierarbeiten im Ems-
land, Osnabrücker und Münsteraner
Raum unterwegs. Es werden Privat-
haushalte wie auch große Projekte
gleichermaßen bedient. Spezialisiert
hat sich das Unternehmen auf das
Wärmedämmverbundsystem. „Ener-
gie zu sparen und effizient zu nutzen,
ist vor dem Hintergrund steigender
Energiekosten und notwendigem
Umwelt- und Klimaschutz unerläss-
lich“, sagt Geschäftsführer Georg
Theilen. „Da Heizenergie meist über
die Hälfte des gesamten Energie-
verbrauchs eines Haushalts aus-
macht, sollte die erzeugte Wärme
auch optimal genutzt werden. Vor-
aussetzung dafür ist eine gute Wär-
medämmung, die sowohl an der
Außenfassade als auch durch ent-
sprechende Innendämmung realisiert
werden kann. Vor allem im Altbau

liegt hier großes Einsparpotenzial“,
sagt Georg Theilen.
„Einen weiteren großen Schwerpunkt
des Leistungsspektrums bilden Ma-
ler- und Tapezierarbeiten. Dazu ge-
hören unter anderem Fassadenkon-
zepte für Auftraggeber aus Handel
und Gewerbe, die durch den Einsatz
von Farbe und Materialien die Iden-
tität des jeweiligen Unternehmens
nach außen widerspiegelt“, erklärt

Georg Theilen. Eine Besonderheit
im Gewerbebau bildet die von der
Firma G. Buten GmbH ausgeführten
passenden Bodenbeschichtungen
für Imprägnierungen oder Rutschfes-
tigkeit.
DasAngebot fürPrivatkundenumfasst
eine individuelle Beratung, hochwer-
tige Tapetenauswahl, darunter Effekt-
tapeten, Putz- und Spachtelarbeiten
und dekorativer Schmucktechniken.

Auch ist die G. Buten GmbH kompe-
tent im Bereich von Bodenbelägen,
Teppichen und Designböden. Zum
Einsatz kommen ausschließlich Ma-
terialien namhafter Hersteller, die für
die spezifischen Anforderungen aus-
gewählt werden. „Wir sind auch ein
anerkannter Ausbildungsbetrieb für
Maler- und Lackie-
rer in der Fachrich-
tung Gestaltung
und Instandhal-
tung“, ergänzt
Georg Theilen.

AUF EINEN BLICK
Gegründet:........... 1970
Mitarbeiter:.......... 15

G. Buten GmbH
Kolpingstraße 4
49832 Thuine
Telefon: 05902 502920
www.g-buten.de

– ANZEIGE –

KONTAKT
Georg Theilen leitet das 15-köpfige Unternehmen G. Buten GmbH. Fotos: privat
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Schnelles Internet bzw. die Breit-
bandversorgung ist ein wesentli-
cher Standortvorteil, der bereits
zeitnah von allen Mitgliedsgemein-
den in der Samtgemeinde Freren er-
kannt und mittels Richtfunktechnik
aktiv vorangetrieben wurde.
Bereits 2015 wurden im Messin-
ger Gewerbegebiet und in Freren
an der B214 die ersten beiden
Richtfunktürme aufgestellt, um die
dort ansässigen Unternehmen an
die Datenautobahn anzubinden.
Schnell kamen zwei weitere in
der Samtgemeinde hinzu – in An-
dervenne an der Settruper Straße
und in Beesten auf dem Reitplatz.
Schnelles Internet war somit schon
frühzeitig in allen Orten verfügbar.
Die Alternative zum Glasfaserkabel
ist sowohl für Unternehmen als auch
für Privathaushalte geeignet und er-
möglicht Geschwindigkeiten von
bis zu 2Gbit/s. Dabei ist es nicht ge-
blieben. Die Präsenz der Zukunfts-
technologien Richtfunk und Glas-
faser und damit die 100-prozentige
Vollversorgung in allen Gewerbe-
gebieten stellen den Unternehmen
Voraussetzungen zur Verfügung
und bilden somit die Grundlage für
den Erhalt von Arbeitsplätzen und
die Wettbewerbsfähigkeit.

Gemeinsame Projekte für die
Digitalisierung
In der Samtgemeinde ist der Traum,
viele Gigabits bis in den letzten
Winkel der Gewerbegebiete zu

senden, schon Realität. Die glei-
chermaßen wichtige Vollversor-
gung in den Wohnsiedlungen steht
kurz bevor. Die Ortskerne der Ge-
meinden Thuine, Messingen und
der Stadt Freren sind komplett mit
Glasfaser Hausanschlüssen (FTTB)
ausgestattet. Projekte in den Ge-
meinden Andervenne und Beesten
kommen jetzt in die Umsetzung.
Und im ländlichen Raum darf ge-
rade der Außenbereich nicht ver-
gessen werden. Insgesamt sind
bereits über 88 Prozent der Adres-
sen der kompletten Samtgemeinde
mit FTTB versorgt. Das geht unter
anderem auf ein gemeinsames
zukunftsorientiertes Ausbaupro-
jekt von Landkreis Emsland, Bund,
Land und den Mitgliedsgemeinden
der Samtgemeinde zurück. Noch
im Jahr 2023 wird dieses Projekt
abgeschlossen sein. Nicht zu ver-
gessen: Highspeed-Internet über
MobilfunkistinderSamtgemeindemit
modernen 5G-Netzen möglich.
Letzte Lücken sind erkannt und
werden bis Ende 2024 abgedeckt.

Lehrer- und Schüler-iPads sind in
den Schulalltag integriert
Bereits 2010 hat die Samtgemeinde
alle Schulen mit einem strukturierten
Netzwerk und WLAN ausgestattet.
Schon sehr früh konnte daher die
Technik in den Unterricht Einzug
halten. Die IT-Abteilung des Rathau-
ses wurde eigens verstärkt, um die
Schulen auf diesem Weg zu beglei-

ten. So erreichte die Technik eine
hohe Akzeptanz und konnte in den
Schulalltag wachsen.
Alle Grundschulen sowie die Ober-
schule verfügen heute praktisch
flächendeckend (wenige Ausnah-
men gibt es in Klasse eins) über
Smartboards und sind mit der
Schulsoftware Edupage ausge-
stattet. Das moderne, webbasierte
Schulmanagementsystem mit digi-
talem Klassenbuch, Anwesenheits-
kontrollen, Notenbuch und vielen
weiteren Funktionen erleichtert den
Schulalltag. Insbesondere die Kom-
munikation mit Eltern und Schüle-
rinnen und Schülern über die integ-
rierte App wurde beschleunigt und
vereinfacht. Alle Lehrkräfte besitzen
ein iPad, das für die Verwaltungs-
und Lehraufgaben genutzt wird.

Auch bei den Schülerinnen und
Schülern sind iPads in den Schul-
alltag integriertt.

Eine Herzensangelegenheit
Videokonferenzen und Homeschoo-
ling in der Coronazeit waren dank
vorhandener Basistechnologie so-
fort möglich. Hilfreich war, dass
die Schulen schon längst an die
Internet-Schulsoftware gewöhnt wa-
ren. Einen weiteren großen Anteil
hatten die schnellen Richtfunk-Inter-
netzugänge mit 200 Mbit/s syn-
chron, die die Datenströme locker
und ohne Aussetzer transportiert ha-
ben. So konnten alle Zahnräder inei-
nandergreifen und wie geschmiert
laufen. Funktionierende, moderne
Schulen – das ist der Samtgemeinde
eine Herzensangelegenheit.

Kein Stillstand
Seit über zehn Jahren arbeitet die
Samtgemeinde als eine der ersten
Kommunen komplett papierlos mit
einem Ratsinformationssystem. Die
Überarbeitung der Homepage hat
Priorität und dazu kommen Online-
Dienstleistungen für die Bürgerinnen
und Bürger. Das internetbasierte e-
Government System „Open Rathaus“
gilt es weiter auszubauen. Schon jetzt
können Verwaltungsvorgänge direkt
erledigt und bezahlt werden – egal ob
auf dem PC, Tablet oder Smartphone.
Und wer das Smartphone in der Hand
hat, kann gleich einen Blick in die App
der Samtgemeinde werfen. Hier gibt
es die Möglichkeit, das Neueste direkt
mitzulesen und die wichtigsten Infor-
mationen aus allen Mitgliedsgemein-
den zu erfahren.

Digitalisierung? Kein Problem
Schon früh an Morgen gedacht

In der Samtgemeinde Freren gehören iPads zum Schulalltag schon lange dazu. Foto: MedienAtelier Emsland

Moderne Richtfunktechnik hat die Gemeinde Messingen schon im Jahr
2015 mit schnellem Internet versorgt. Foto: MedienAtelier Emsland
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Steuerbüro Hofschröer führt durch den Dschungel des Steuerrechts

Frauenpower für Finanzen
„Wer Steuern zahlt, hat auch das
Recht, Steuern zu sparen.“ Das hat
der ehemalige Bundeskanzler Helmut
Schmidt einmal gesagt und ihn zitiert
Christiane Hofschröer gern. Seit zehn
Jahren hilft Sie ihren Mandanten da-
bei. Das Steuerbüro Hofschröer hat
dafür geballte Frauenpower an Bord.
Zusammen mit der Steuerbe-
raterin Eva Brauer beraten die
beiden Finanzexpertinnen Gewer-
betreibende, Selbstständige, Land-
wirte, Vereine und Privatpersonen. Sie
erklären und übernehmen Finanzbuch-
haltungen, Jahresabschlüsse oder
Steuererklärungen. Unterstützt
werden sie dabei von vier weiteren
Mitarbeiterinnen.
„Wir sind froh, so viel langjährige Er-
fahrung und Fachwissen bei uns in
der Bahnhofstraße zu haben”, sagt
Christiane Hofschröer. „Ich glaube,
dass unser gutes Betriebsklima und
das enge Miteinander auch für un-
sere Mandanten spürbar sind und sie
davon profitieren. Wir legen großen
Wert auf eine individuelle Beratung.

Dem gesamten Team ist daran gele-
gen, die Steuerpflichtigen durch den
Dschungel des Steuerrechts zu füh-

ren und ihnen die mittlerweile komplex
gewordenen und undurchsichtigen
Steuererklärungen abzunehmen.”

Als Verstärkung sucht das Team der-
zeit noch eine Steuerfachkraft. Bewer-
bungen sind sofort möglich.
„Wir bieten hier nicht nur ein gutes
Arbeitsumfeld, sondern auch einen
wertvollen Job an. Denn wir wissen,
dass wir für unsere Mandanten ein
wichtiges Dienstleistungsunterneh-
men sind.

AUF EINEN BLICK
Gründung: ........ 2013
Mitarbeiter........ 6

Christiane Hofschröer
Steuerberaterin
Landwirtschaftliche Buchstelle
Staatlich geprüfte Betriebswirtin
Bahnhofstraße 6
49832 Freren
Tel.: 05902/9981300
www.stb-ch.de

KONTAKT

– ANZEIGE –

Expertinnen für Finanzen: Eva Brauer (links) und Christiane Hofschröer.

Moss und Kumbrink planen ganzheitliche Lösungen

Bauen mit klugen Energiekonzepten
Bauplanung und Energieberatung –
diese zwei Fachgebiete hat das Büro
Moss und Kumbrink jetzt unter einem
Dach zusammengeführt. Michael
Moss ist Energieberater, Bautechniker
und war knapp zwei Jahrzehnte beim
Bauamt der Stadt Lingen beschäftigt.
Frank Kumbrink ist gelernter Bau-
zeichner und hat mehr als 20 Jahre
in einem Planungsbüro im Bereich
der Vergaben und der Objekt- und
Bauüberwachung gearbeitet. Im Mai
dieses Jahres haben sich die zwei
zusammengetan und ein gemein-
sames Büro gegründet. Mit an Bord
sind bekannte und erfahrene Kolle-
gen – darunter auch eine Architektin.

„Wer heute im Hochbau plant, kommt
am Thema Energie nicht vorbei“, er-
klärt Michael Moss, „da ist es einfach
sinnvoll und logisch, diese Disziplinen
eng zusammenzubringen.“
„Die Generierung von Fördergeldern,
die Umsetzung von Vorhaben nach
den Richtlinien der Kreditanstalt für
Wiederaufbau oder dem Bundesamt

für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle,
diese Themen sind so komplex ge-
worden und ändern sich auch immer
wieder“, ergänzt Frank Kumbrink,
„das geht eben heute über die reine
Bauplanung und -betreuung hinaus.“
Auch der Nachverdichtung im Städte-
bau wollen die Fachleute in Zukunft
viel Aufmerksamkeit widmen. „Das

Bauen im Bestand wird immer wich-
tiger. Aber auch das ist ein eigenes
Gebiet der Planung, das viel Kom-
petenz und Erfahrung voraussetzt“,
meint Moss. Zu ihren Auftraggebern
gehören sowohl Privatleute als auch
Gewerbetreibende und die öffentliche
Hand. Vor allem in der Sanierung von
Schulen, im Umbau von Kindergärten
oder im Neubau von Industriehallen
haben die Bautechniker starke Re-
ferenzen vorzuweisen. Aktuell ste-
hen allein drei Kindergärten und ein
Feuerwehrhaus sowie eine große
Industrie-/Produktionshalle auf der
Projektliste.

AUF EINEN BLICK
Gründung: ........ 2023
Mitarbeiter........ 6

MOSS & KUMBRINK
Bauplanung | Energiekonzepte
GmbH & Co. KG
Kirchwallstraße 4 | 49832 Freren
Telefon (05902) 99790-0
www.mkbauplanung.de

KONTAKT

– ANZEIGE –

Gerade fertiggestellt: das Boardinghouse für Timmer in Lingen.

Der Regenbogenkindergarten in
Freren. Fotos: Kumbrink
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MedienAtelier Emsland bietet Rund-um-Unterstützung

Weit mehr alsWerbung
Vom Aufkleber bis zur Zeitung: Das
MedienAtelier Emsland bietet den
vollen Service rund um Grafik, Druck,
Foto oder Film. Unter der Regie der
kreativen Köpfe Patrick Köster und
Thomas Vieth entstehen seit gut acht
Jahren Produkte für kleine und mittel-
ständische Unternehmen, Kommu-
nen, Museen und Vereine. „In enger
Zusammenarbeit mit dem Kunden
gestalten wir beispielsweise sämtli-
che Werbemittel für digitale Kanäle
und Printerzeugnisse“, erklärt Patrick
Köster. „Unsere Grafikabteilung kennt
die Anforderungen sämtlicher digita-
ler Medien, übernimmt aber auch die
Druckabwicklung für alle Printpro-
dukte.“
Das MedienAtelier verfügt über ei-
gene Druckmaschinen oder arbeitet
mit zuverlässigen Partnern zusam-
men. „Wir haben auch eine eigene
Abteilung für die Herstellung von
Schildern, Fenster- und Fahrzeugbe-
schriftungen, Sichtschutz, Bannern
oder Bandenwerbung“, erklärt Tho-
mas Vieth. Businessporträts, Team-

fotos un
ebenso
die Pro
der. Ima
oder
mentati
die Med
diese a
um.
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sign sollte kein Unternehmen heut-
zutage mehr auftreten.“ Von der
Entwicklung eines Logos bis zur
Fahrzeugbeschriftung kümmern sich
die Grafiker um alle anfallenden Lay-
out- und Satzarbeiten. „In Koope-
ration mit Digitalagenturen bieten
wir unseren Kunden zudem kreative
Rund-um-Unterstützung in allen Mar-
keting- und Kommunikationsaktivitä-
ten“, so Köster.

AUF EINEN BLICK
Gründungsjahr:....2015
Tätigkeitsbereiche: Foto, Film,
Grafik, Print,Werbetechnik
Mitglied im HGV Freren e.V.

MedienAtelier Emsland GbR
Marktstraße 8
49832 Freren
Telefon: 05902 940503
www.medienatelier-emsland.de

– ANZEIGE –
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nd Luftaufnahmen gehören
zum Kerngeschäft wie

oduktion bewegter Bil-
agefilme, Produktfilme

Veranstaltungsdoku-
onen konzeptionieren
dienprofis und setzen
auch

„Unsere Stärke ist vor al-
lem die vielfältige und
langfristige Betreuung
unserer Kunden“, berich-
tet Thomas Vieth. „Wobe
der fachliche Input vom
Kunden genauso wichtig
ist, wie unser objekti-

ver Blick von außen
Ohne ein einheit-

liches De-

WIR MACHEN DENWEG FREI.
BESTÄNDIG UND UMWELTSCHONEND.

BRÜNING LANDSCHAFTSBAU
TEL. 05902 1679 + 0171 3845225
www.brüning-landschaftsbau.de

Ihre Wünsche!h !
So individuell wie

Rollläden & Sonnenschutz • Insektenschutz
Holzhaustüren & Holzfenster • Kunststofffenster

Baccumer Weg 1
49832 Messingen

Tel. 05905 9134 -7

Fax 05905 9134 -9
info@jacobs-fenster.net
www.jacobs-fenster.net
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Kleine und mittelständische (Hand-
werks-)Betriebe, über Generationen
gewachsene Familien- und ent-
schlossene Jungunternehmen haben
sich in der Samtgemeinde Freren an-
gesiedelt. Die Gewerbebetriebe, die
zum Teil stark expandieren, finden
sich in der Lebensmittel-, Holz-, Me-
tallverarbeitung, der Logistik sowie
Herstellung und Wartung von Mo-
toren. Ebenso sind Handwerksbe-
triebe, Dienstleister und Einzelhändler
ein wichtiger Bestandteil der örtlichen
Wirtschaft. Sie alle sind ein wichti-
ges Standbein für die Kommune und
tragen erheblich zur wirtschaftlichen
Prosperität bei.
Bei Ansiedlungs- oder Erweiterungs-
bedarf stehen ausreichend Grund-
stücke in Gewerbe- und Industrie-
gebieten zu günstigen Preisen zur
Verfügung. Das persönlicheGespräch
zwischen Wirtschaft und Verwaltung
hilft bei der Ermittlung des optimalen
Standortes oder Erweiterungsplänen.
Ein gutes Wirtschaftsklima herrscht
dabei nicht nur unter den Unterneh-
men selbst, sondern auch zur Ver-
waltung. Ideale Bedingungen also für
alle, die in der Samtgemeinde etwas
unternehmen möchten.
Flexibilität hat dabei höchste Priorität.
Der Flächenzuschnitt ist abgestimmt
auf die individuellen Anforderungen
von Unternehmen, die Bau(leit)pla-
nung erfolgt in enger persönlicher
Abstimmung und in Zusammenarbeit

mit dem Landkreis Emsland zeitnah
und unbürokratisch. Und der Glas-
faseranschluss gehört zum Standard
natürlich dazu.

Starkes Netzwerk
Informieren, austauschen und ver-
netzen – lautet seit einigen Jahren
die Devise des Unternehmertreffens
auf Samtgemeindeebene und das in
einer entspannten Atmosphäre. Auf
diese Weise sollen Erfahrungen und
Neuigkeiten ausgetauscht, die Zu-
sammenarbeit intensiviert sowie bes-
tenfalls Anregungen und Vorschläge
von Wirtschaft und Verwaltung dis-
kutiert werden. Immer mit dem Ziel
vor Augen, mit konstruktiven Hand-
lungsansätzen Entwicklungspro-
zesse in Gang zu setzen – für eine
positive Zukunft der Betriebe und
damit auch der Samtgemeinde. Ak-
tive Nachwuchsgewinnung kann über
die Bildungspartnerschaften zu den
örtlichen weiterführenden und den
Berufsbildenden Schulen stattfinden.
Denn es zählt, die potenziellen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter frühzeitig
auf den Berufszweig aufmerksam zu
machen und zu binden.

Lokal verschenken und dabei
Kaufkraft stärken
Die Kaufkraft lokal binden ist das ge-
meinsame Ziel der Gewerbevereine
und der Mitgliedsgemeinden. Und
so waren sich alle schnell einig, einen

gemeinsamen digitalen Gutschein für
die Samtgemeinde einzuführen. Seit
fastzweiJahren istdieser inPapierform
im Rathaus in den Wertgrößen 5, 10,
20, 44 und 50 Euro oder online unter
www.freren.app in frei wählbaren
Beträgen erhältlich und ein sehr er-
folgreiches Projekt. Gutscheine im
Wert von über 180.000 Euro wurden
allein in 20 Monaten verkauft und
über 120.000 Euro vor Ort in den 48
Akzeptanzstellen eingelöst. Das ist
Heimatshoppen und fördert die lokale
Wirtschaft!

Ärztliche Versorgung früh als
kommunale Aufgabe erkannt
Neben der wirtschaftlichen Entwick-
lung ist die ärztliche Versorgung in
den Kommunen ein wesentlicher
Standortfaktor. Zunehmend stellt
sie sich als fast unlösbare Heraus-

forderung dar, so dass frühzeitig klar
war, dass die Samtgemeinde Freren
auch diese Aufgabe annehmen und
aktiv werden muss. Denn zur Zu-
kunftsfähigkeit der Samtgemeinde
gehört eine gute ärztliche bzw. me-
dizinische Betreuung. Die Aktivitäten
zahlten sich aus. Während im letzten
Jahr ein modernes Geschäftshaus
mit Praxen für die hausärztliche sowie
psychotherapeutische Versorgung
in Beesten einweiht wurde, konnte
Anfang des Jahres eine bestehende
Praxis für Allgemeinmedizin in Fre-
ren durch einen jungen Arzt fortge-
führt werden. Um diesen hohen Level
medizinischer Versorgung auch wei-
terhin zu halten, lässt die Samtge-
meinde bei der aktiven Suche nach
einem weiteren Hausarzt (m|w|d) oder
Weiterbildungsassistenten (m|w|d)
nicht nach.

Erfolgreiche Unternehmen – starkes Netzwerk
Unternehmergeist trifft auf kurzeWege

Beim Unternehmertreffen im letzten Jahr wurden über viele Stunden gute Gespräche geführt und neue Ideen gesammelt. Foto: MedienAtelier Emsland

Gewerbe- und Industriegebiete
Gute Ideen finden beste Voraussetzungen in der Samtgemeinde Freren.
7 voll erschlossene Gewerbe- und Industriegebiete zeichnen sich durch
niedrige Standortkosten aus.
Breitbandversorgung und unternehmerfreundliches Wirtschaftsklima
gehören dabei zum Standard.

• Gemeinde Andervenne, Gewerbegebiet „Im Dörpe“
• Gemeinde Beesten, Gewerbegebiet „Am Bahnhof“ und
Gewerbegebiet „Südlich der L57“

• Stadt Freren, Industriegebiet „Nord“ und Gewerbegebiet „Süd“
• Gemeinde Messingen, Gewerbegebiet „West“
• Gemeinde Thuine, Gewerbegebiet „Westlich der K322“
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Hinter dem Thuiner Krankenhaus steht mit den Niels-Stensen-Kliniken ein großer Gesundheitsverbund.

Das Team um Chefarzt Bernd Schmitz hat ein patientenorientiertes
Zentrum für Orthopädie in Thuine aufgebaut. Fotos: Niels-Stensen-Kliniken

Niels-Stensen-Kliniken etablieren hohe Fachexpertise in Thuine

Nah amMenschen
Das Elisabeth-Krankenhaus wurde
1912 von den Thuiner Franziskanerin-
nen gegründet. Der Dienst am Nächs-
ten, die intensive Pflege und medizini-
sche Versorgung bestimmten das Tun
in dem dörflichen Krankenhaus. Noch
immer zeichnet die „hohe Zuwendung
zu den Patienten”, wie Verwaltungsdi-
rektor Pascal Alfers sagt, das Haus
aus. Ein Dorfkrankenhaus ist die Kli-
nik aber längst nicht mehr. Seit 2018
gehört das Elisabeth-Krankenhaus
zu den Niels-Stensen-Klinken und
ist damit Teil des größten Gesund-
heitsverbundes im Emsland und im
Osnabrücker Land. „Dadurch haben
wir ein riesiges Netzwerk an Spezia-
listen in allen Fachbereichen und ein
hohes Maß an Expertise im Rücken”,
erklärt Alfers, „die Konzernstruktur
ermöglicht uns und unseren Patien-
tinnen und Patienten kurze Wege und
enge Absprachen beispielsweise bei
Tumorkonferenzen oder Konsilen. Wir
sind nicht nur in der Theorie ein Kli-
nikverbund, sondern leben das jeden
Tag auch ganz praktisch.“

Innovative Verfahren in der
Orthopädie
Einen besonderen Schwerpunkt des
Thuiner Krankenhauses bildet die Or-
thopädie. „Hier bieten wir die höchste
qualitative Versorgung im Emsland”,
betont Verwaltungsdirektor Alfers.
Das Endoprothetikzentrum genießt
weit über die Grenzen der Region hi-
naus einen hervorragenden Ruf. Das
Team um Chefarzt Bernd Schmitz hat

ein patientenorientiertes Zentrum für
Orthopädie, Endoprothetik und Unfall-
chirurgie in Thuine aufgebaut. Schon
vor und auch im OP-Saal wird auf
computergestützte chirurgische Navi-
gation gesetzt. Ein 3-D-Bild der indivi-
duellen Patientenanatomie ermöglicht
ein präzises und muskelschonendes
Operieren auf den idealen Punkt. Zu-
dem halten mit diesem Verfahren die
Prothesen länger und die Gelenke
sind schneller wieder beweglich. Mo-
mentan werden in Thuine jährlich rund
80 Schulterprothesen sowie etwa 800
Hüft- und Knieprothesen implantiert.
Dieses Leistungsspektrum suche sei-
nesgleichen und bringe viel Routine

in die Abläufe, sagt Alfers.
Auch in Lingen und Ankum bieten
die Thuiner Mediziner Sprechstunden
und eine ambulante Versorgung an.

Neuer Schwerpunkt Adipositas-
Chirurgie
Ab Herbst wird das Krankenhaus ei-
nen weiteren Behandlungsschwer-
punkt etablieren. Mit Heinrich Berg-
mann bekommt die Abteilung für
Allgemein- und Viszeralchirurgie Ver-
stärkung.
Der aus Lingen stammende Facharzt
hat sich auf minimal-invasive Schlüs-
selloch-Chirurgie insbesondere in
den Schwerpunkten Adipositas spe-

zialisiert. Komplett erneuert und neu
ausgestattet mit Endosonographie,
bildgebender Diagnostik, Ultraschall-
geräten und Firboscan wurde vor kur-
zem die Gastroenterologie. Auch der
Chefarzt der Klinik für Innere Medizin
ist ein Kind der Region. „Dr. Nikolaus
Kordecki und sein Team tragen in die-
sem Bereich viel Kompetenz zusam-
men”, weiß Pascal Alfers und hebt ihr
Fachwissen und dieErfahrung in allen
Bereichen der Gastroenterologie mit
besonderem Schwerpunkt bei endo-
skopischen Verfahren, insbesonde-
re der Endosonographie, hervor. Dr.
Nikolaus Kordecki hat daneben eine
hohe Expertise auf dem Gebiet der
Hepatologie. Zur Inneren Medizin ge-
hört auch die Hämatologie, Onkologie
und Palliativmedizin, dessen ärztliche
Leitung Marc Tilgner vor vier Jahren
übernommen hat. Das Leistungsspek-

– ANZEIGE –

Seit 2019 zuständig als Verwal-
tungsdirektor: Pascal Alfers.
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Niels-Stensen-Kliniken
Elisabeth-Krankenhaus Thuine GmbH
Klosterstraße 4
49832 Thuine
Telefon 05902 951-570
www.niels-stensen-kliniken.de

KONTAKT

trum erstreckt sich über die Tumore
aller Organsysteme, bösartige Er-
krankungen des Blutes, der Tumordi-
agnostik, medikamentöser und kom-
binierter Behandlungsverfahren bis
hin zur Tumornachsorge, Schmerz-
therapie bis hin zur palliativen Ver-
sorgung, die die Menschen bis zum
Schluss begleitet. Denn seit knapp 20
Jahren spielt auch die spezielle Ver-
sorgung sterbender Menschen eine
große Rolle in Thuine. Auf der Palli-
ativstation im Krankenhaus und im
angegliederten Hospiz St. Veronika
begleiten Ärzte, Pflegekräfte und Eh-
renamtliche schwerkranke Menschen
in ihrer letzten Lebensphase. Als Palli-
ativstützpunkt Südliches Emsland ko-
ordiniert die Abteilung von Thuine und
Meppen aus auch die Spezialisierte
Ambulante Palliativversorgung, um
sterbende Menschen und ihre Ange-
hörigen vor Ort zu versorgen und zu
entlasten. Das Haus St. Katharina, die
„liegende Acht”, wurde für demenz-
kranke Bewohner gebaut. Der Bedarf
und das Interesse an dieser speziel-
len Fach-Pflegeeinrichtung ist seit der
Eröffnung 2006 groß.

Gelebtes Miteinander im
Klinikalltag
„Die Arbeit, die die Menschen hier
leisten, verlangt ihnen einiges ab”,
weiß Verwaltungsdirektor Alfers. „In
allen Bereichen hat für uns die hohe
Wertschätzung gegenüber den Pati-
enten oberstes Gebot. Gleiches gilt
auch für den Umgang der 530 Kolle-
ginnen und Kollegen am Standort un-
tereinander.” Der Verwaltungsdirektor
ist stolz auf die lange Betriebszuge-
hörigkeit vieler Mitarbeiter. „Wir bemü-
hen uns, dass alle ihren Beruf optimal

mit Familie und Privatleben vereinba-
ren können”, erklärt Alfers, „und bie-
ten dem Personal viele verschiedene
Arbeitszeitmodelle.” Neben E-Bike-
Leasing, Hansefit, Gesundheitstagen
und Mitarbeiterfesten gehören auch
die Seelsorge und psychologische

Hilfen zum Angebot. „Wir wollen den
guten Geist und den Charme unseres
kleinen Hauses bewahren”, betont Al-
fers, „und dazu brauchen wir zufrie-
dene Mitarbeiter.” Auch hier sieht der
Verwaltungschef viele Vorteile eines
großen Klinikverbundes: „Die Niels-

Stensen-Kliniken bieten mit dem
Niels-Stensen-Bildungszentrum un-
fassbar viele Möglichkeiten der Aus-,
Fort- und Weiterbildung.” Dennoch
sei er froh, dass so viele Ärzte und
Pflegende fest im Emsland verwur-
zelt sind. Das mache den Klinikalltag
weniger anonym. Man kenne sich hier
einfach – Ärzte, Pflegende und Pati-
enten. So war es schon 1912.

Eine intensive Pflege und die hohe Zuwendung zu den Patienten haben in
Thuine einen großen Stellenwert.

Vor allem Endoprothetik, aber auch Unfallchirurgie gehören zu den Schwerpunkten in Thuine.

Für den guten Geist der kleinen Klinik sorgen die vielen langjährigen Mitarbeiter.

„In allen Bereichen hat für
uns die hoheWertschät-
zung gegenüber den
Patienten oberstes Gebot.”.
Pascal Alfers, Verwaltungsdirektor

AUF EINEN BLICK
Elisabeth Krankenhaus Thuine
Planbetten ........... 115
Mitarbeitende ...... 425
stationäre Patienten
jährlich ................. rund 5.400
ambulante Patienten
jährlich ................. rund 10.500
Hospiz St. Veronika
Plätze ................... 8
Mitarbeitende ...... 22
Fachpflegeeinrichtung
St. Katharina
Pflegeplätze ......... 55
Mitarbeitende ...... 81
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Optik Klötgen: 30 Jahre für perfektes Sehen

Exaktes Screening mit modernster Technik
„Jedes Auge hat seine eigene Archi-
tektur“, weiß Dirk Klötgen, „deshalb
sind eine absolut exakte Betrachtung
und Messung so wichtig. Mit unserer
neuen 3D-Technik können wir Bril-
lenwerte mit einer nie dagewesenen
Genauigkeit bestimmen.“ Laut Optik
Klötgen ist dieses Verfahren eines
der besten, mit dem man alle Arten
und sämtliche Parameter von Fehl-
sichtigkeiten messen kann. Bei der
Messung blickt der Kunde mit beiden
Augen auf ein 3D-Bild. Die Messung
selbst bleibt unbemerkt. Aber: „Das
Ergebnis ist ein spürbar angeneh-
meres und entspannteres Sehen“,
verspricht der Augenoptikermeister.
Seit drei Jahrzehnten nehmen Dirk
und Claudia Klötgen Augen unter die
Lupe. Wichtig ist ihnen auch ein sorg-
fältiger Augen-Check-up. „Damit kön-
nen wir schon früh kleinste Verände-
rungen wie beginnende Trübungen
erkennen und auf einen notwendigen
Arztbesuch hinweisen“, erklärt Toch-
ter Jasmin Timmer, die als nächste
Generation bereitsteht.

Neben modernsten Screening-Me-
thoden setzt Optik Klötgen auf die
Kompetenz seiner eigenen Werk-
statt und ein breites Spektrum an
Gläsern. „Bei uns bekommen sie
sowohl ein solides Allround-Glas als
auch ein High-End-Gleitsichtglas“,
ergänzt die angehende Augenopti-

kermeisterin Jasmin Timmer. Gegen
müde Augen empfiehlt sie spezielle
Office-Brillen, die für die Arbeit am
Computer entwickelt wurden. „Wer
mit einer normalen Gleitsicht- und
gar Lesebrille am Bildschirm arbeitet,
klagt oft über brennende Augen oder
eine verspannte Nackenmuskula-
tur“, sagt Dirk Klötgen, „kein Wunder,
denn wir wechseln an einem Bürotag
bis 30.000 Mal den Blick zwischen
Monitor, Tastatur und Drucksachen.
Optimalen Sehkomfort kann hier nur
eine Bildschirmbrille bieten.“

AUF EINEN BLICK
Mitarbeiter:.......... 3
Gegründet:...........1993
in Freren seit: ....... 2008

Optik Klötgen GmbH
Bahnhofstraße 21
49832 Freren
Telefon: 05902 7627
www.optik-klötgen.de

– ANZEIGE –

KONTAKT

Ein echter Familienbetrieb: Dirk und Claudia Klötgen mit Tochter Jasmin
Timmer. Fotos: Krämer

Meisterwerkstatt für alle
PKW- & Anhängermarken

Schwarzer Mersch 9
49832 Freren
Tel.: 05902 94 08 94

Unsere Leistungen
• Inspektionen
• Klimaservice
• Getriebespülungen
• HU / AU
• Autoglas-Service
• Karosserie- & Lackarbeiten

Durchführung durch amtlich
anerkannte Überwachungsorganisation

nach Herstellervorgaben • KFZ-Elektronik
• PKW-Anhänger
• Kleingeräte
• Anhänger, Vertikutierer &
Wildkrautbürste im Verleih

• und vieles mehr

KFZ-Mechatroniker
(Meister oder

Geselle)
m/w/d

WIR
STELLEN EIN

Hochwertige Premium Sonnensegel
für angenehme Schattenstunden

Industriestraße 4 ■ 49832 Freren
Tel.: 05902 998330

www.planen-markt.de

Terrassenverkleidung · Bootsplanen · Abdeckungen
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Standortübergreifende Anwaltssozietät mit vielen Fachbereichen

Für alles, was Recht ist
Auf die langjährige Erfahrung in ver-
schiedenen Rechtsgebieten und die
kompetente Beratung und Vertretung
durch spezialisierte Fachanwälte set-
zen die Mandanten der Anwaltssozi-
etät Siering·Kruse·Meyer mit Standor-
ten in Salzbergen, Spelle, Freren und
Emsbüren. „Die Bündelung verschie-
dener Fachbereiche und das Zusam-
mentragen unserer Kompetenzen
sind unsere Stärke”. Die überörtliche
Zusammenarbeit wird durch mo-
dernste Servertechnologie und darauf
abgestimmter Anwaltssoftware opti-
miert. Ein Schwerpunkt liegt hierbei
zum Beispiel in der Verkehrsunfall-
abwicklung, die in Zusammenarbeit
mit Autohäusern und Sachverständi-
gen – nicht nur im südlichen Emsland
– überwiegend auch online erfolgt.
“Das Verkehrsrecht ist vielseitig und
kompliziert”, wissen die Anwälte. “Im
Internet existiert ein regelrechter In-
formationsdschungel, sodass anwalt-
liche Hilfe stets ratsam ist.“
Sechs Rechtsanwälte mit unter-
schiedlichen Fachanwaltszulassun-

gen und Interessenschwerpunkten
sind im südlichen Emsland für ihre
Mandanten aktiv.
Zum Team gehören zwei Fachanwälte
für Verkehrsrecht, zwei Fachanwälte
für Familienrecht
und ein Fachanwalt
für Arbeitsrecht.
Darüber hinaus
gibt es neben dem
allgemeinen Recht
diverse Interessen-
schwerpunkte und
Spezialisierungen,
vor allem in den Be-
reichen Vertrags-
recht, Erbrecht,
Agrarrecht, Miet-
recht und Straf-
recht. Ein Partner
der Sozietät ist No-
tar in Salzbergen.
Unterstützt werden
sie von knapp 20
weiteren Fach-
kräften, die „heute
weit mehr können

als tippen und Akten verwalten”, son-
dern den Mandanten als kompetente
Ansprechpartner und spezialisierte
Sachberater zur Verfügung stehen.

AUF EINEN BLICK
Gründung:......... 1984
Standorte:......... 4
Mitarbeiter:....... 25

Matthias Meyer
Marc Barkmann
Bahnhofstr. 6 · 49832 Freren
E-Mail: freren@ra-skm.de
Telefon: 05902-7065

Karl-Hermann Kruse
Sandra Thiel
Emsstraße 7 · 48499 Salzbergen
Telefon: 05976-1505

Thomas Siegler
Hauptstraße 44 · 48480 Spelle
Telefon: 05977-7800

Marianne Lögers
Markt 5 · 48488 Emsbüren
Telefon: 05903-935770

www.siering-kruse-meyer.com

KONTAKT

– ANZEIGE –

Vertreten an vier Standorten im südlichen Emsland: die
Anwaltssozietät Siering·Kruse·Meyer.
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„Als Ihr persönlicher Partner

in steuerlichen Angelegenheiten

bieten wir Ihnen individuelle

Hilfestellung und werden

vertrauensvoll mit Ihnen

zusammenarbeiten.“
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Seit 2020 sind Apotheker Tobias Hoops
und sein Team in der
Johannes Apotheke für Sie da!

Bahnhofstr. 28
49832 Freren
Telefon: 05902 5544

info@johannes-apotheke.com

JOHANNES APOTHEKE
IN FREREN

Mo.,Di. und Do.:
08:00 - 18:30 Uhr
Mi. und Fr.:
08:00 - 18:00 Uhr
Samstags:
08:30 - 12:30 Uhr

Wir freuen uns auf Sie!
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BeruflicheWeiterbildung und Arbeitssicherheit

Maßgeschneidert lernen mit der DEULA
„Als gemeinnütziger Bildungsträger
ist es unser Auftrag, Menschen für
und in ihrem beruflichen Lebensweg
zu qualifizieren und in die Arbeits-
welt zu integrieren”, erklärt DEULA-
Geschäftsführer Mathias Kirchhoff.
Getreu dem Motto „Lernen und Erle-
ben“ wird vor allem die Praxisnähe in
den Schulungsräumen, Hallenflächen
und auf dem Außengelände in Freren
sowie an den Standorten in Nordhorn
und Fürstenau großgeschrieben.
Die DEULA bietet eine Vielzahl an Se-

minaren, darunter Berufskraftfahrer-
aus- und -weiterbildungen für Firmen
in der Region und darüber hinaus und
Qualifizierungen in den Bereichen
Metall, Schweißen und Lagerlogistik
und Pflege. In der Jugendwerkstatt in
Fürstenau werden zudem junge Men-
schen mit Vermittlungshemmnissen
auf ihre berufliche Zukunft vorbereitet.
Grundsätzlich ist die Arbeitssicherheit

ein wichtiges Thema bei der DEULA,
denn die Arbeitswelten und die An-
forderungen an Mitarbeiter und Un-
ternehmer verändern sich stetig. “Wir
haben uns auf Arbeitssicherheit spe-
zialisiert und bieten unter anderem
Schulungen für den Portalkran, die
Motorsäge, den Umgang mit Asbest
oder dem Gabelstapler an. Bei ent-
sprechender Teilnehmerzahl können

Seminare auch als Inhouse-Schulung
stattfinden. Wir konzipieren auch
betriebsspezifische Seminare, die
passgenau auf die Bedürfnisse der
Unternehmen zugeschnitten sind”,
berichtet Kirchhoff.
Der DEULA Hof Kulüke in Freren ist
der perfekte Ort für Firmentagungen.
Im historischen Ambiente stehen mo-
dernste Technik und die komplette
Infrastruktur für die Verpflegung und
Unterbringung zur Verfügung. Lernen
und erleben machen hier gemeinsam
Spaß, lebenslang.

AUF EINEN BLICK
Mitarbeiter ....... 75
Gründungsjahr . 1947
Standorte ......... 3

DEULA Freren GmbH
Bahnhofstraße 25
49832 Freren
Tel.: 05902 93390
www.deula-freren.de

KONTAKT

– ANZEIGE –

Historisches Ambiente mit moderner Technik: der Tagungsort Hof Kulüke.

Wichtiges Thema bei der DEULA:
Arbeitssicherheit auf allen Ebenen.

Fotos: DEULA

Alles unter einem Dach

Bahnhofstraße 4 · 49832 Beesten · Telefon 05905-945400-0 · Fax 05905-945400-555
E-Mail: info@viehzentrale-bml.de · www.viehzentrale-bml.de

Viehzentrale Beesten, Meppen, Lathen eGViehzentrale Beesten-Meppen-Lathen eG

Großvieh

Ferkel

Mast
Vermarktung von Zucht-, Nutz- und Schlachtvieh
zu überdurchschnittlichen Preisen

Vermarktung von Schlachtvieh, Fresser u. Kälbern

Vermarktung gesunder vitaler Qualitätsferkel

HERZLICHWILLKOMMEN IM RESTAURANT
DER LÜNS GASTRONOMIE

Sie sind auf der Suche nach einem
guten gemütlichen Restaurant wo Sie
gut Essen können oder nach einem
Restaurant / Saal für Ihre nächste
Familien- oder Betriebsfeier? Sie su-
chen nach passenden Seminar- oder
Tagungsräumen? Was auch immer
der Anlass für Ihre Suche ist: Bei uns

im Hause der Lüns Gastronomie sind Sie auf jeden Fall richtig!
An Werktagen bieten wir Ihnen zum Mittag
einen Mittagstisch an, wie Sie ihn von zu
Hause gewohnt sind: Vorsuppe, Hauptspeise
und Dessert. Ob ein deftiger Eintopf wie bei
„Muttern“, ein leckeres Fleischgericht, oder
am Freitag ein Fischgericht - für jeden ist
etwas dabei - auch für Vegetarier. Und sollte
doch wider Erwarten einmal nichts für Sie
dabei sein, können Sie natürlich auch aus
unserer Speisekarte auswählen.

Abends wählen Sie aus unserer Spei-
sekarte. Neben Schnitzel. Hähnchen,
Currywurst Pommes oder unsere
beliebten Burger bietenwir saisonale
Gerichte an. Alle Speisen werden

selbstverständlich frisch für Sie zubereitet und sind auch zum Mitnehmen.
Fertiggerichte sind ein Fremdwort für uns.
Wir hoffen, Sie auch bald persönlich als Gast
in unserem Restaurant willkommen heißen zu
dürfen!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Den aktuelllen
Mittagstisch

erfahren sie täglich
neu im Restaurant!

Familie Lüns Tel.: 05902 - 5747 Öffnungszeiten:
Lünsfelder Str. 19 Fax: 05902 - 940756 tägl.: 10:30 - 21:30 Uhr
49832 Freren E-Mail: martin@luens.de jeden Dienstag Ruhetag
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Raumausstatter Jünemann stattet unter anderem Büros, Kindergärten und Restaurants aus

Handwerkskunst für individuelles Interieur
Auf ihre mehr als 100-jährige Hand-
werkstradition ist die Familie Jüne-
mann stolz. Die Aufgaben sind sehr
vielfältig. Sie reichen von Gardi-
nen- und Polsterarbeiten über Son-
nenschutz, Insektenschutz, Betten
und Bettwaren. Solide bis luxuriöse
Materialien werden in der eigenen
Werkstatt verarbeitet. Privatkunden,
Tischlereien, Kommunen oder Hotels
kommen auf den Frerener Meister-
betrieb zu, wenn es um individuelle
Konzepte geht. „Wir stehen unseren
Kunden kreativ zur Seite“, erklärt
Markus Jünemann, „wir erarbeiten
schlüssige Konzepte für Geschäfts-
und Wohn(t)räume.“
Sein sicheres Gespür für Farben und
Formen, die fantasievolle und innova-
tive Musterauswahl und sein Auge für
stimmige Kombinationen schätzen
die Kunden im Emsland, Münster-
land und Osnabrücker Raum. Neue
Ideen bringt auch Tochter Leoni mit
ins Unternehmen. Die Raumaus-
stattermeisterin wird das Geschäft
in vierter Tradition fortführen. „Wir

bleiben auf jeden Fall ein Betrieb,
der die Handwerkskunst hochhält“,
sagt Leoni Jünemann, „zuverlässig,
termingerecht und handwerklich ein-
wandfrei. So wollen wir auch noch in
den nächsten Jahrzehnten arbeiten.“
Was ihnen aber mindestens genauso
wichtig ist, ist die Liste ihrer Referen-

zen und Projekte. Zum Beispiel haben
sie die Leitzentrale der Erdölraffinerie
bp mit Sonnenschutzanlagen ausge-
rüstet, das Boardinghouse Timmer
in Lingen mit Gardinen ausgestattet
und viele Kindertagesstätten mit Ver-
dunklungsanlagen in den Schlafräu-
men versehen. Derzeit werden für
Kochlöffel zahlreiche Sitzbänke neu
aufgepolstert. Unter anderem sind
sie aber auch mit den Tischlereien
Kuiter und Burghardt, der Gaststätte
Lüns, der Kette Vero Moda und vielen
weiteren Unternehmen in enger Zu-
sammenarbeit.

AUF EINEN BLICK
Gegründet:........... 1920
Mitarbeiter:.......... 5

Markus Jünemann
Raumausstattung & Bettenhaus
Bahnhofstraße 52
49832 Freren
Telefon: 05902 343
www.juenemann-freren.de
raumausstatter_juenemann

– ANZEIGE –

KONTAKT
Eingespieltes Team für ausgesuch-
tes Design: Markus Jünemann und
Tochter Leoni.

Foto: Krämer/Jünemann

1 IEin Privatkunden-Kilometer-Leasing-Angebot der Santander Consumer Leasing GmbH
(Leasinggeber), Santander Platz 1, 41061 Mönchengladbach für einen ORA FUNKY CAT
300, 48 kWh Batterie: Monatliche Leasingrate 279,99 EUR, bei einer Laufzeit von 48 Mo-
naten, 5.000 km Laufleistung pro Jahr und einer Leasing-Sonderzahlung von 4.500,00 EUR.
Angebot inkl. gesetzlicher Umsatzsteuer und zzgl. Überführungs- und Zulassungskosten.
Bonität vorausgesetzt. Gültig bis 31.07.2023. Beispielfoto eines Fahrzeuges der Baureihe, die
Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahrzeuges sind nicht Bestandteil des Angebo-
tes. 2IUnsere Überführungskosten betragen 890,00 EUR. Zulassungsservice auf Wunsch
gegenMehrpreis.

**Alle Angabenwurden nach den gesetzlich vorgeschriebenenMessverfahren VO (EG) 715/2007, VO (EU)
2018/1832 ermittelt. DerWLTP-Prüfzyklus hat den NEFZ-Prüfzyklus vollständig ersetzt, sodass für dieses
Fahrzeug keine NEFZ-Werte und keine CO2-Effizienzklasse vorliegen.Die tatsächlichenWerte hängen ab
von individueller Fahrweise, Straßen- und Verkehrsbedingungen, Außentemperatur, Klimaanlagenein-
satzetc.; dadurchkannsichderVerbraucherhöhenunddieReichweite reduzieren.Weitere Informationen
unter ora-motor.de

NEU.
ELEKTRISCH.
WOW.

NEU. 
ELEKTRISCH.
WOW.WOW.

AUTOCENTERSCHMIDT
INH. RUDOLFSCHMIDT

100% elektrisch:
Der neueORAFUNKYCAT 300.
In Andervenne bei:

AUTOCENTERSCHMIDT
INH. RUDOLFSCHMIDT
ImDörpe 17, 49832 Andervenne
T 05902 999120

Sprachassistent
10.25"Dual Screen
Gesichtserkennung
Intelligente
Fahrassistenzsysteme

ORAFUNKYCAT,48kWhBatterie, 126kW(171PS) Stromverbrauchkombiniert 16,7kWh/100
km; CO2-Emission kombiniert 0 g/km; elektrische Reichweite (EAER) 310 km, innerorts (EAER
city) 462 km.Werte nachWLTP.**

leasen a
b

279,99
EUR/Mo

nat1
, 2

Jetzt

Autocenter Schmidt, Inh. Rudolf Schmidt
Im Dörpe 17
49832 Andervenne
Telefon 05902-999120
www.autocenterschmidt.de

Ein Unternehmen der

Regional werben im Standortporträt!
Möchten auch Sie Ihre Stadt oder Gemeinde als
Standortporträt in „DIE WIRTSCHAFT“ vorstellen?

Dann sprechen Sie mich gerne an.

Monika Hackmann

-medien.de

Monika Hackmann
0541 310-798
m.hackmann@mso-
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Grave setzt auf Handwerkskunst und innovative Materialien

LebendigeWände
Mit großer Begeisterung für unge-
wöhnliche Materialien und einer aus-
geprägten Leidenschaft für die Hand-
werkskunst ist Malermeister Thorsten
Beckhuis im Emsland und über seine
Grenzen hinaus unterwegs – und im-
mer wieder auf der Suche nach span-
nenden Kombinationen und außer-
gewöhnlichen Gestaltungen. Aus
Österreich hat er die Oberflächen von
Organoid ins Emsland geholt. Direkt
auf den Almwiesen werden die Zu-
taten für diese Wandbeläge gemäht.
Daraus entstehen Oberflächen, die
man nicht nur sehen, sondern auch

riechen und fühlen kann. Zudem ver-
bessern sie laut Hersteller das Raum-
klima, reduzieren Stress, heben die
Stimmung und fördern die Konzentra-
tion. „Genau das Richtige für ein gu-
tes Arbeits- und Wohnumfeld“, sagt
Beckhuis. Der Wandbelag ist aktuell
für den Deutschen Nachhaltigkeits-
preis 2023 in der Kategorie Design
nominiert.
Nachhaltig ist für Beckhuis jedes
langlebige Material und jede Form
des soliden Handwerks. Atmungs-
aktiven Lehmputz hat er deshalb
schon lange in seinem Programm.
Der Enkel des Firmengründers
August Grave arbeitet auch mit dem
Hersteller Indo zusammen, der altes
Holz recycelt und daraus Riemchen
für lebendige Wandverkleidungen
herstellt. Nicht weniger auffällig sind
die belgischen Wandbeläge von
Omesco. „Da wird wirklich jede Wand
zum Kunstwerk“, schwärmt Beckhuis.
Seide, Wolle oder Papier werden hier
zur kreativen Wandbekleidung.
„Ich freue mich, wenn Kunden Wert

legen auf ihre eigenen vier Wände
und sich jeden Tag an solchen Kunst-
werken freuen“, sagt der Malermeis-
ter. „Durchspachteln, schleifen, strei-
chen können wir auch, aber es macht
eben besonders viel Spaß, Designbe-
lag im Fischgrätmuster zu verlegen
oder Decken mit Stuck zu verzieren.“

AUF EINEN BLICK
Gründungsjahr: .......1959
Geschäftsführer: .....Thorsten

Beckhuis
Mitarbeiter ..............8
BrancheWand, Boden,WDVS

Malerfachbetrieb A. Grave
Zur Sunderinge 4
49832 Thuine
Telefon: 05902 458
www.malerfachbetrieb-grave.de

KONTAKT

– ANZEIGE –

Grave verarbeitet exklusive Wand-
beläge aus Holz, Stoff oder Heu.

Fotos: Indo/Omesco/Organoid

Mobil:

0151 70 07 57 63

- Anstrich- und Tapezierarbeiten

- Kreative Wand- und
Spachteltechnik

- Trockenbauarbeiten

- Teppich, PVC,Designbeläge,
Laminat, Fertigpakett ...

Dennis Weichers | Am Schnappen 8 | 49832 Freren
E-Mail: info@raumdesign-weichers.de

www.raumdesign-weichers.de

Wir bilden aus! Gestalte deine Zukunft mit uns!

Kontaktdaten:

Telefon: 0 59 05/9 69 61-0

E-Mail: petra.schuering@schuering-maschinenbau.de

Instagram: Schuering_gmbh

Homepage: www.schuering-maschinenbau-beesten.de

Ausbildungsplätze zum 01. August:

• Feinwerkmechaniker (m/w/d)

• Metallbauer (m/w/d)

• Kaufleute für Büromanagement (m/w/d)

Adresse: Landtechnik und Maschinenbau Schüring GmbH
Hauptstraße 1 • 49832 Beesten
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Auf Maß und auch in Serie: Kuiter fertigt gewerblichen Innenausbau

Handwerker für anspruchsvolle Objekte
111 Jahre Erfahrung. Darauf ruht sich
das Unternehmen Kuiter nicht aus.
„Unsere Tradition ist das Handwerk”,
sagt Adrian Kuiter, „aber wir leben
von der Innovation.” Von Thuine aus
liefert der Betrieb seine Werkstücke
in die ganze Welt, von Langeoog bis
nach London und Las Vegas. Im fer-
nen Ausland baut der Tischlereibe-
trieb vor allem Messestände auf. Seit
30 Jahren gehört die Fertigung und
Montage von anspruchsvollen Prä-
sentationsräumen zum Kerngeschäft
des Innenausbauers.
Das Geschick und die Präzision der
Holztechniker, Tischler und Holzinge-

nieure ist vor allem bei Sonderanfer-
tigungen im gewerblichen Innenaus-
bau gefragt. „Auch jeder Spieltisch in
einem Casino oder die Möblierung
einer Arztpraxis sind Unikate,” be-
richtet der Unternehmer, der den
Familienbetrieb in vierter Generation
führt. „Mittlerweile haben wir uns aber
auch als Zulieferer für andere Innen-
ausbauer etabliert und gehen selbst
in die Serienproduktion.” Als letztes
Großprojekt wurden in der Thuiner
Werkstatt Einbaumöbel für über 200
Küchen in baugleichen Wohnungen
gefertigt. „Wir übernehmen die Ge-
samtabwicklung von der 3D-CAD-

Konstruktion über die Fertigung, Zwi-
schenlagerung, Logistik und Montage
und stimmen uns dabei mit allen be-
teiligten Gewerken ab.”
Das Unternehmen Kuiter setzt nicht
nur in der Technik, sondern auch
in seinem Team auf die richtige Mi-
schung aus Erfahrung und Innovati-
onskraft: „Wir brauchen junge Leute,
die Spaß an solch schönen individuel-
len Aufgaben haben.” Schließlich soll
es auch in den nächsten Jahrzehnten
erfolgreich weitergehen.

AUF EINEN BLICK
Gründungsjahr: 1912
Mitarbeiter........ 100
15 000m² Produktions- und
Lagerfläche

Kuiter GmbH & Co KG
An der Schmiede 1
49832 Thuine
Telefon: 05902 93030
www.kuiter.com

KONTAKT

– ANZEIGE –

Maßgefertigt: Innenausbau aus der Thuiner Werkstatt. Foto: Franz Frieling

Individueller Objektbau: hier für die List Gruppe. Foto: Grothus

Ein Unternehmen der

Regional werben im Standortporträt

Möchten auch Sie Ihre Stadt oder Gemeinde als
Standortporträt in „DIE WIRTSCHAFT“ vorstellen?

Dann sprechen Sie mich gerne an.

Ihr Kontakt

Monika Hackmann
0541 310-798
m.hackmann@mso-medien.de
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AUF EINEN BLICK
Energieberater:.............. seit 2006
Selbstständig:................ seit 2020
Büro in Beesten: ............ seit 2023
Mitarbeiter im Büro: ......3

Energieberatungs- und
Bauplanungsbüro Thomas Meyer
Hauptstraße 9a
49832 Beesten
Telefon: 05905 6773900
www.energie-meyer.com

KONTAKT

Energieberater Meyer nimmt Bauten unter die Lupe

Staatliche Förderung optimal nutzen
„Wir sollen und wir wollen Energie
sparen“, sagt Thomas Meyer, „ich
helfe meinen Kunden dabei, effizien-
te und möglichst günstige Lösungen
dafür zu finden.“ Der Energieberater
behält dabei vor allem die unzähligen
denkbaren Förderungen im Blick: „Je-
der sollte bestmöglich von der staat-
lichen Unterstützung profitieren. Wir
als Experten wissen genau, welche
Förderung unter welchen Vorausset-
zungen in Frage kommt.“
Zunächst ermitteln die Experten dazu
den Ist- und Soll-Zustand des Vor-
habens und prüfen, welche Energie-
Fördermittel für das Projekt interes-
sant sind. „Manchmal passen die
Voraussetzungen der Förderung nicht
zu den individuellen Vorstellungen“,
räumt der Energieberater ein, „dann
suchen wir alternative Umsetzungs-
möglichkeiten.“ Das Büro setzt sich
anschließend an die notwendigen An-
tragstellungen.

Großes Spektrum
an Fördermöglichkeiten
„Das Spektrum der verschiedenen
Fördermittel ist inzwischen so umfas-
send und ständig in Bewegung, dass
der Laie kaum mehr den Durchblick
behalten kann“, meint Thomas Meyer.
Erst 2021 wurden verschiedene staat-
liche Energie-Fördermittel zur Bun-

desförderung für effiziente Gebäude
zusammengefasst. Diese umfasst
Förderungen, die bisher dem BAFA

(Bundesamt für Wirtschaft und Aus-
fuhrkontrolle) und der KfW (Kreditan-
stalt für Wiederaufbau) zugeordnet

wurden. Es gibt beispielsweise eine
Förderung für Energieberatung, eine
für Baubegleitung während der Sa-
nierung, eine Förderung für einen
barrierefreien Umbau oder eine För-
derung für die Sanierung denkmalge-
schützter Gebäude. Hinzu kommen
unzählige Förderprogramme für kon-
krete Bereiche des Hauses wie der
Dachdämmung, einer Wärmepumpe
oder für Rollläden. Auch regionale
Fördermittel werden mitunter ange-

boten. „Wer bauen oder sanieren will,
braucht aber ein schlüssiges Energie-
konzept“, so Meyer.

Noch viel zu tun in Denkmalschutz
und Gewerbe
Sein dreiköpfiges Büro ist für Privat-
personen und Gewerbe, aber immer
stärker auch im Denkmalschutz un-
terwegs. „Bei Denkmalpflege und
Restaurierung gelten besondere An-
forderungen an die Sanierungsum-
setzungen“, erklärt Thomas Meyer,
„deshalb ist ausgeprägtes Fachwis-
sen über teils kaum mehr verwendete
Materialien und handwerkliche Tech-
niken sehr wichtig.“ Für Firmen, Archi-
tekten, Investoren und Kommunen hat
der Berater bereits eine Vielzahl an
Projekten mit Wärmebedarfsberech-
nung und Beantragung von Förder-
mitteln abgewickelt.
Großes Potenzial sieht Meyer in der
Gewerbe- und Industriebranche.
„Hier wird immer noch viel Energie-
und damit auch Geld zum Fenster,
zum Werkstor hinausgeworfen“, sagt
Meyer: „Betriebliche Energieeffizienz
ist ein wichtiger Hebel der Energie-
wende.“ Um auch in Gewerbe- und
Produktionsanlagen energetische
Prozesse zu optimieren, brauche es
allerdings viel Fachkompetenz und
praktische Erfahrung, betont der Be-
rater. „Schwachstellen sind in jedem
Unternehmen schnell gefunden”,
erzählt Meyer. „Dann geht es dar-
um, nicht nur technisch machbare,
sondern auch wirtschaftlich sinnvolle
Konzepte zu erstellen. Energiepro-
zesse in Industrie und Gewerbe sind
sehr komplex und schwer zu überwa-
chen. Aber hier fließen große Ener-
giemengen. Meistens viel zu unnötig
große.“

– ANZEIGE –

„Wo nichts ist,
dämmt wenig viel!“

Thomas Meyer

Wissen, welche Förderung unter welchen Voraussetzungen in Frage
kommen: Thomas Meyer und sein Team. Foto: privat

In der Gewerbe- und Industriebranche sehen die Experten noch großes Potenzial für Energiesparmaßnahmen.
Foto: Adobe Stock


